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Aufforderung

chon öfters ist die Stadt Halle von auswärtigen
evangelischen Gemeinden um Hülfleistung zur Begrün
düng von Kirchen und Schulen angesprochen worden
und hat auch nach dieser Seite hin ihren mildthätigen
Sinn bewährt Der Wunsch auf eine erfolgreichere
und umfassendere Weise den evangelischen Brüdern
und vornehmlich denjenigen welche unter katholischer
Oberherrschaft mit größern Schwierigkeiten zu käm
pfen haben mit christlicher Handreichung zu Hülfe zu
kommen hat nun kürzlich den Herrn Hofprediger Dr
Zimmermann in Darmstadt zu einem Aufruf an
die protcstaniische Welt veranlaßt dessen Absicht ist
einen allgemeinen Verein evangelischer Christen zur
Unterstützung bedürftiger und würdiger protestantischer
Gemeinden unter dem Schutze aller fürstlichen Häupter
Europas welche der protestantischen Kirche angehö
ren, zu begründen Die unterzeichnete theologische
Faeultät von der Wichtigkeit eines solchen Vereins
durchdrungen hält es für angemessen auch ihre
Höllischen Mitbürger zur Theilnahme und Förderung
dieses christlichen Unternehmens einzuladen
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Der Zweck dieses Vereins ist alle hülfsbe
dürftige und der Unterstützung würdige protestantische
Gemeinden in allen Theilen der Erde durch pecuniä
Hülfsmittel zu unterstützen und dadurch ihre kirchli
chen Bedürfnisse befriedigen zu helfen

Die von dem Verein zu berücksichtigenden
Bedürfnisse protestantischer Gemeinden sind 1 die
Erbauung und Einrichtung von Kirchen von Pfarr
lind Schulgebäuden 2 Beiträge zur Begründung
oder nöthigen Besserung des BesoldungßfondS für
Pfarrer und Schullehrer S Die Anschaffung von
heiligen Gefäßen u s w

Die Bedingungen unter welchen Gemeinden
die Unterstützung des Vereins ansprechen können sind
1 sie müssen der protestantischen Kirche angehören
2 sie müssen ihre Hülfsbedürftigkeit nachweisen 3 sie
müssen hinlänglich beglaubigte genaue Darstellung ih
rer finanziellen Verhältnisse vorlegen

Theilnehmer an dem Verein ist jeder
de r sich zu einem jährlichen Beitrage wie groß
oder wie gering er sei verpflichtet

Alle drei Jahr wird eine Z Jahr vorherzuverkkw
dende General Versammlung gehalten ab
wechselnd in einer norddeutschen oder in einer süddeut
schen Stadt An dieser Versammlung haben die Be
amten pflichtmäßig Zheil zu nehmen ist aber auch
außerdem jedem Mitgliede des Vereins dieTheilnahme
verstattet Die erste General Versammlung soll am
Wiegenort der deutschen Reformation in Witten
berg gehalten werden und am Gedächtnißtage der
Augsburgschen Confession am 2S Juni 1842 be
ginnen Zweck dieser ersten Versammlung ist die Con
stituirung des Vereins die allseitigste Prüfung der
Statuten und die Wahl des Beamtenstandes

In jedem Lande in größern Ländern in jeder
Provinz constituirt sich ein Hülfs verein der die
Zwecke des Ganzen im Einzelnen fördert sich jedes

Jahr
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Jahr einmal versammelt dessen innere Einrichtung
möglichst der des größern Vereins entspricht der aber
nur dem großen Vereine vorarbeitet und daher wohl
das Recht zu sammeln aber nicht zu verausgaben hat
ohne die Bestimmung des großen Vereins

Dies sind die wesentlichen Bestimmungen des vom
Hrn Dr Zimmermann bekannt gemachten Statu
tenemwurfs In der Ueberzeugung nun daß durch
einen solchen Verein zunächst um vieles wirksamer als
durch vereinzelte Unterstützungen den Bedürfnissen
evangelischer Gemeinden zu Hülfe gekommen werden
kann daß ferner die Lage der evangelischen Kirche
gegenüber der römiM katholischen in der gegenwär
tigen Zeit zu einem brüderlichen Zusammenhalten aller
ihrer Mitglieder dringend auffordert daß endlich un
ter dem göttlichen Beistande dieser Verein zur Förde
rung der Einheit der evangelischen Glaubensgenossen
beilragen könne hat die unterzeichnete theologische
Facultät kein Bedenken getragen zu Begründung
eines Hülfsvereins am hiesigen Orte hiemit eine Auf
forderung ergehen zu lassen Sie hegt die Ueberzeu
gung auf eine mildthätige Theilnahme in weitern
Kreisen von Stadt und Land rechnen zu können und
wird nachdem sich eine hinlängliche Anzahl von Teil
nehmern für das Unternehmen erklärt haben in Be
treff der Constituirung eines Hülfsvereins im oben
angegebenen Sinne fernere Mittheilungen zur öffent
lichen Kenntniß gelangen lassen Die Unterzeichnun
gen zu jährlichen Beiträgen für diesen Zweck werden
nicht nur die Mitglieder der unterzeichneten
Facultät sondern auch die sämmtlichen Prediger
hiesiger Stadt anzunehmen bereit sei

Noch sei schließlich erwähnt daß zu dem speciel
len Zwecke der Unterstützung evangelischer Gemeinden
in katholischen Ländern in unserer Nähe dereits ein
Verein existirt der Gustav Adolphs Verein in
Leipzig und Dresden welcher auch schon wiewohl
mit beschränkten Mitteln eine erfolgreiche Thätig
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keit ausgeübt hat Daß bei der ersten Generale Ver
sammlung in Wittenberg dieser ältere Verein mit dem
neugestifteten von Dr Zimmermann sich vereini
gen werde ist schon in Aussicht gestellt

Halle den Februar 1842
Die theologische Facultät der Universität

Halle Wittenberg
Or Gesenius d Z Decan

Chronik der Stadt Halle

1 Taubstummen Anstalt
bige Anstalt erhielt bei einem Besuche von 2 edeln

Wohlthäterinnen 1 Partie Pfannenkuchen 1 Packet
Sachen und 1 Thaler Den menschenfreundlichen
Geberinnen meinen aufrichtigsten Dank

Klotz Vorsteher der Anstalt

H
2 A r m e n s a ch e

err M schenkte heut den Armen 1 Thle welchen
er für ein gefundenes Packet mit Bettzeug empfangen

Halle den 28 Februar 1842
Die städtische Armen Kasse

3 Am Sonntage Lätare 6 März predigen
Au U L Frauen Um 9 Uhr Hr Archidiac vr

Franke Um 2 Uhr Hr Dr Greiling Allge
meine Beichte Sonnabend den 6 März um 2 Uhr
Hr Oberpf Sup Fulda Montag den 7 Mäc

vor
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vor der Predigt Privatbcichte und nach der Predigt
Communion Katcchismu predigttn Montag den
7 März um 8 Uhr Hr Oberpf Superint Fulda
Mittwoch den S März um 8 Ubr Hr Oberpred lir
Ehricht Freitag den 11 März um 8 Uhr Hr
Superint Guerike

Zu Gr Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberpred vr Eh
richt Um 2 Uhr Hr Diac Hilde brandt

Zu Sr Moriy Um 9 Uhr Hr Sup Gucrike
Um 2 Uhr Hr Candidat Robra

In der Domkirche Um 10 Uhr Hr Dompred
Neuen Haus Um 2 Uhr ein Candidat Vor
bereitung Sonnabend den S März um 25 Uhr
Hr Sup Dr Rienäcker

Rathol Rirche Um S Uhr Hr Pastot Claes
Hospiralkirche Um 11 Uhr Hr Cand Robra
Zu Neumarkt Um9UhrHr Past Wislicenuß
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Sup vr Tiemann

Herausgegeben im Name der Armendirection
vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Verbotder sogenannten Löwen Pomade betreffend
Es ist zu unserer Kenntniß gekommen daß an meh

reren Orten unsers Departements eine Salbe unter j em
Namen Löwen Pomade zur Beförderung des Wachs
thums der Haare feil geboten wird Die veranstaltete
chemische Untersuchung dieser Salbe hat ergeben daß
dieselbe ein die Gesundheit gefährdendes Quecksilber Prä

parat in großer Menge enthält Auf den
Grund des 693 und 694 des Allgemeinen LandrechtS
Th II Tit 20 wird dsehalb der Verkauf derselben hier
durch bei einer Geldstrafe von 20 bis 1V0 Thlr oder
verhältnißmäßiger Gesängnißstrafe unter gleichzeitiger
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Confiscation des Vorraths untersagt und werden die
Königlichen Landräche Magisträte und Ortsbehörden
angewiesen überall jene Pomade wo sie feil geboten
wird in Beschlag zu nehmen und zu vernichten und
die gesetzliche Bestrafung des Verkäufers zu veranlassen

Merseburg den 3 Februar 1842
Rönigl Preuß Regierung Abcheilung des Innern

Vorstehende Verordnung wird hieimit zur öffent
lichen Kenntniß gebracht

Halle den 26 Februar 1842
Der Magistrat

Nachverzeichnete Briefe find nicht an die designirte
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An Hrn Justizcommissar Beer in Falkenberg
2 An Hrn Stadtsecretair Nöder in Pritzwalk 3 An
Hrn Kchuhmachermeister Lacher in Berlin 4 An Hrn
SchuhmachermeisterBarowesch in Cöln S AnHrn
Gasthofbesitzer Winter in SirSleben 6 An Hrn
Schauspiel Direcror Hnadeck in Zeitz 7 An den
Schmiedegesellen Mielich in Mühlhausen

Halle den 1 März 1842
Rönigl Ober Postamt Gösch el

Gutes Roggenmehl Scheffel 14Sgr die Metze
Weitzenmehl 7 Sgr in der Schmeerstraße Nr 714

Zwei Sommerlogis für ledige Herren sind zu ver
miethen in der goldenen Egge in Pulverweiden

Rnirrel Gastwirlh
Eine Stube und Kammer mit oder ohne MeubleS

ist vom 1 April ab an 1 oder 2 einzelne Herren zu er
miethen am großen Berl in Nr 427

Schmeerstraße Nr 48V ist eine tapezirte Stube
sogleich zu vermischen

Auf der Lücke im Urbanschm Hause ist eine Som
mmvohnung zu vermitthm
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Heute Donnerstag den 3 März Nachmittag von
2 Uhr und Freitag den 4 d M Vormittag von 9
und Nachmittag von 2 Uhr an wird die angekündigte
Auction an der Klauchaischen Kirche uli k r 2014 fort
gesetzt wo einige Lastwaagen geeichte Centner halbe
und Viertel Centnergewichte Glaskasten mir Waaren
eine Ladenlampe auch einige bunte Kupferstiche unker
GlaS und Rahmm zuletzt mehrere Schock Mauerrohr
Rüstbretler Rüststangen und andere Sachen der Art

mehr vorkommen VV ächter
Große Steingut Auction

Kommenden Montag als den 7tcn Mittwoch den
Lten Freitag den Uten und Montag den 14 März c
Vormittag von 9 Uhr und Nachmittag von 2 Uhr an
soll in dem Saale des Gasthofs zum goldenen Pflug am
allen Markt sul i 691 der öffentliche Verkauf mit
dem bekanmen guten Steingut fortgesetzt werden Das
selbe besteht in Kaffee und Thekeannen Tassen Salarie
ren Schüsseln Terrinen Teilern und dergleichen mehr

Wächter
Unser Commissionslager Berliner Strick Baum

wo lle 4 bis Ikdrach so wie Vicogne Wolle von Carl
und Eduard Preuß empfehlen wir als ganz vorzüg
lich desgleichen französische englische und Magdeburger
Strickgarne zu den billigsten Preisen

Bürger K Somp
Schmeerstraße Nr 490

5 breiten weißgestreisten starken Drell zu Corsetts
breiten kohl und blauschwarzen Taffet empfiehlt

preiswürdig Lrnsrhal
Feinsten Düsseldorfer Weinmostrich die Kruke

4 Sgr empfing C H Risel
Eine grobe Brennmaschine wird zu kaufen gesucht

in Nr 217S dem Fürstemhal gegenüber
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Auf Verlangen werden Donnerstag den 3 und Frei
tag den 4 März die interessanten Vorstellungen nochmals
Statt finden wobei jede erwachsene Person noch ein
Kind bis zum zehnten Jahre frei mit einführen kann
Der Anfang 7 Uhr

F Mayrhofer aus Wien
Es wünscht eine Familie in Halle welche sich die

gewissenhafte Erziehung der Kinder wird sehr angelegen
fein lassen von Ostern an mehrere kleine Mädchen
in Pension zu nehmen welche die höhere oder die andere
Töchterschule auf dem Waisenhause besuchen sollen
Näheres ist zu erfahren in der grünen Tanne am KlauS
thore Nr 2169

Zur Tanzmusik wird ein fertiger Klavierspieler un
ter den vortheilhafreste Bedingungen gesucht DaS
Nähere in Nr 1069 am Paradeplatze

Ein reinliches Aufwanemädchen kann stch melden
Nr 279 neben der alten Post

Ein Lehrling kam zu Ostern in die Lehre treten
beim Schubmachermeister Rutscher große KlauS
straße Nr 876

Einen kräftigen Burschen von 18 bis 20 Zahrm
zur Besorgung eines Pferdes und der Hausarbeit sucht
zum 1 April d I Lcirl M ertens große Klausstraße

klsmb Loltjes un6 I lsl uclcer emplieiilt
Z

Montag den 7 März ist frischgebrannter Kalk bei
Stengel Maurermeister

Veränderungehalber steht kleine Klausstraße Nr 914
im Hause links ein Sopha mit Stahlfedern billig zum
Verkauf

Auf dem Neumarkt Geiststraße Nr 113V stehen
3 Stück halbjährige Schweine einzeln zum Verkauf
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